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Welcher Monat ist der schönste im Jahr? Viele Leute und Lieder und Gedichte sagen: Der 
Mai natürlich, wenn alles neu kommt. Aber auch der September hat zahlreiche Liebhaber. 
Meistens beschert er mildes Spätsommerwetter. Die Farbenpracht von Blüten und Früchten 
ist jetzt kaum zu übertreffen. 
 

Vielleicht war es ein Septembertag, der Jean Anouilh, den eher kritischen Dramatiker (1910-
1987), sagen ließ:  

„Schönheit ist eines der seltenen Wunder,  
die unsere Zweifel an Gott verstummen lassen.“ 

 

Ist auch ein Kartoffelbeet schön? Jetzt, mit dem langsam vergilbenden Kraut? Ein Maler 
würde wohl kaum seine Staffelei davor aufbauen und die Fotografin wird eher andere 
Motive im Garten bevorzugen. 
Und doch: Wer tiefer schaut, wer den "Durchblick" hat, kann sehr Schönes kommen sehen. 
In Kürze werden sehr verschieden geformte und sehr verschieden gefärbte Kartoffeln 
ausgebuddelt. Wir werden sie in unsere Hände nehmen, waschen, kochen und genießen. 
 

Was ist wirklich schön?  
Was bleibt nahrhaft für Leib und Seele? 

 

In den ersten Monaten der Pandemie malten unzählige Kinder farbige 
Regenbögen. Darunter schrieben sie :"ALLES WIRD GUT!" Wunderbar kurz gefasst, diese 
Botschaft seit Menschengedenken. Im ersten Buch der Bibel lesen wir:  
 

„Und Gott sprach: Das ist das Zeichen des Bundes, den ich stifte zwischen mir und euch 
und den lebendigen Wesen bei euch für alle kommenden Generationen..." 

(Genesis 9,8-17) 
 

Hoffnungsvolles Lichtsignal! Es ist noch längst nicht alles gut, aber es wird!  
Warum? Weil wir Verbündete des Schöpfers sind. Alle. 
 

 
 

5-Minuten-Andacht am Kartoffelbeet 
 

Wir können die Bibelstelle Genesis 9,8-17 aufschlagen 
und dann aus dem "Gotteslob" singen: „Der Erde Schöpfer und ihr Herr“ (Nr.469) – das ist 

eine schöne Nachdichtung eines lateinischen Hymnus aus dem frühen Mittelalter 
oder auch das vielgeliebte Kinderlied  „Tanzen, ja tanzen wollen wir und singen“ (Nr.462) 

 

Gerhard Dane 

Schönheit ist eines der seltenen Wunder…. 


